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Material
 Ballon
 Zeitungspapier bedruckt  

oder unbedruckt
 Seidenpapier
 Kleister
 Karton für Schnabel, Flügel
 Klebeband
 Acrylfarben oder  

Plakatfarben
 Pinsel/Schwamm
 Styroporkugeln oder  

Ähnliches für Augen
 Springdraht für Schwanz
 Rundeisen für Beine

Arbeitsablauf
1. Ballon auf gewünschte 

Grösse aufblasen. 
2. Überziehen mit eingekleis-

tertem Zeitungspapier.  
Es ist wichtig, dass die  
Verkleisterung ausgewogen 
ist, d.h. nicht zu nass und 
doch gut durchgetränkt.

 Es sind 6–8 Schichten nötig. 
 Die Papierkleisterschichten 

zwischendurch gut antrock-
nen lassen.

3. Details formen: 
Knäuel aus Zeitungspapier 
Schnabel: Karton und mit 
Klebeband anbringen.

Jeder hat seinen Vogel . . .
Monika Käufeler

Schwierigkeitsgrad
  

Freundliche Vogelfiguren auf langen  
Stelzenbeinen oder gemütlich im Nest  
hockend verbreiten frühlingshafte  
Stimmung.

T I P P
Der Vogel kann auch ohne  
Beine in ein «Nest» gesetzt 
werden.
Das Beingestell evtl. bei einem 
Spengler/Schlosser anfertigen 
lassen.
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4. Wiederum überziehen mit 
eingekleistertem Zeitungs-
papier. Dabei auf schöne 
Übergänge achten. Lücken 
ebenfalls mit eingekleister-
tem Zeitungspapier füllen.

 Es sind wiederum 6–8 
Schichten nötig.

 Die Papierkleisterschichten 
zwischendurch gut antrock-
nen lassen.

5. Nun kann die Grundform 
individuell weiter ausge-
baut werden.  
Z.B: Schnabel rundlicher 
arbeiten . . .

 Seitlich Flügel anbringen 
oder aufkleistern . . .

 Dem Kopf einen «Kamm» 
oder Haube aufkleistern . . .

 Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt!

 Die Papierkleisterschichten 
wiederum gut antrocknen 
lassen.

6. Der Aufbau muss stabil 
sein; die Form kompakt.

7. Die letzten Kleisterschich-
ten mit Seidenpapier oder 
unbedrucktem Zeitungs-
papier ausführen. Gut  
glatt streichen. Die Form 
wird klarer sichtbar und  
ergibt für das Bemalen eine 
bessere Ausgangslage.

8. Den Vogel gut trocknen  
lassen, mit Acryl- oder  
Plakatfarben bemalen  
und mit Perlen und Federn 
usw. nach Lust und Laune 
schmücken.

9. Beine, je nach Länge, aus 
4–6 mm dicken Rundeisen 
herstellen.


